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Das Jahr 2025 hat der Hotellerie in Deutschland erneut vor Augen geführt, wie 

wider sprüchlich die Lage unserer Branche derzeit ist. Die Nachfrage bleibt insgesamt 

tragfähig, das Reiseland Deutschland behauptet seine Attraktivität im In-und Aus-

land und viele Betriebe haben sich operativ stabilisiert. Zugleich wird aber immer 

deutlicher, dass eine Rückkehr zu mehr Geschäft noch längst nicht automatisch 

eine Rückkehr zu wirtschaftlicher Entspannung bedeutet. Die Branche ist zurück 

im Wettbewerb, steht aber unverändert unter erheblichem Ergebnisdruck.  

Die deutsche Hotellerie agiert damit weiterhin in einem anspruchsvollen konjunk-

turellen Umfeld. Die durchschnittliche Zimmerauslastung der klassischen Hotellerie 

lag 2025 mit 68,1% zwar leicht über dem Vorjahreswert, blieb aber weiterhin 

spürbar unter dem Niveau des Jahres 2019. Auch bei den internationalen Gästeübernachtungen wurde das Vorkrisenniveau 

noch nicht wieder erreicht. Gleichzeitig steigen die Belastungen auf der Kostenseite unvermindert weiter. Hohe Energie-

und Personalkosten, wachsende Bürokratie, zunehmende Regulierung und eine vielfach angespannte Ertragslage setzen 

die Betriebe unter erheblichen Druck. Besonders deutlich wird dies an der Entwicklung der Unternehmens insolvenzen, die 

sich 2025 im Gastgewerbe und vor allem in der Beherbergung nochmals kräftig erhöht haben.  

Umso bedeutsamer ist es, wenn politische Durchbrüche gelingen. Die dauerhafte Reduzierung der Mehrwertsteuer auf 

Speisen in der Gastronomie auf 7 Prozent seit dem 1. Januar 2026 ist ein solcher Durchbruch – und zwar ein großer! Diese 

steuerliche Korrektur schafft überfällige Fairness im Wettbewerb, stärkt die Betriebe in einer Zeit massiv gestiegener Kosten 

und verschafft vielen Unternehmen überhaupt erst wieder die Chance, mit vertretbaren Margen zu arbeiten, zu investieren 

und Beschäftigung zu sichern. Dass der reduzierte Steuersatz nun dauerhaft gilt, ist ein großer Erfolg hartnäckiger, pro-

fessioneller und politisch wirksamer Interessenvertretung.  

Das gilt auch für den Kampf gegen die Übermacht der marktbeherrschenden Online-Buchungsportale. Der Hotelverband 

Deutschland führt diese Auseinandersetzung seit Jahren beharrlich, juristisch präzise und mit bemerkenswerter strategischer 

Reichweite. Während viele andere sich mit der wachsenden Abhängigkeit von marktmächtigen Plattformen arrangiert 

haben, hat die IHA den Missbrauch dieser Macht konsequent angegriffen. Dieser Einsatz ist für die Hotellerie von existenzieller 

Bedeutung. Es geht hier nicht um eine technische Detailfrage des Vertriebs, sondern um unternehmerische Freiheit, um 

Preisautonomie, um faire Marktbedingungen und letztlich um die wirtschaftliche Souveränität der Hotels.  

Trotz der vielfältigen Herausforderungen wäre es aber falsch, ein Bild des Pessimismus zu zeichnen. Die Hotellerie in 

Deutschland bleibt eine leistungsfähige, anpassungsstarke und zukunftsrelevante Branche. Sie schafft Beschäftigung, 

sichert regionale Wertschöpfung, stärkt Städte und Destinationen und ist ein unverzichtbarer Bestandteil der touristischen 

und wirtschaftlichen Infrastruktur unseres Landes. Zugleich beweist unsere Branche Tag für Tag ihre Anpassungsfähigkeit, 

ihre Innovationskraft und ihre unternehmerische Resilienz – sei es bei der Digi talisierung betrieblicher Prozesse, bei 

Investitionen in Nachhaltigkeit oder bei der Entwicklung neuer Angebots-und Betriebsformen.  

Hotelmarkt Deutschland 2026:  
Zurück im Spiel, gefordert im Ergebnis 
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Gerade deshalb kommt es jetzt auf die richtigen politischen Weichen -

stellungen an. Die Branche braucht keine zusätzlichen Hemmnisse, 

sondern endlich ein Umfeld, das unternehmerische Leistung honoriert 

statt erschwert. Wettbewerbsfähige steuerliche Rahmen bedingungen, 

weniger Bürokratie, verlässliche Energiepreise, praxis taugliche Regeln 

zur Fachkräftesicherung sowie ein realistischer Blick auf Investitions -

fähigkeit und Ertragslage sind keine Sonderwünsche, sondern  

Voraussetzungen für wirtschaftliche Stabilität. Wer die Hotellerie 

als Zukunftsbranche will, muss ihr auch die Möglichkeit geben,  

Zukunft aus eigener Kraft zu gestalten.  

Unser Branchenreport „Hotelmarkt Deutschland 2026“ ist der zeitnahe 

und verlässliche Indikator des Branchengeschehens. Er analy siert 

Entwicklungen, identifiziert Chancen und benennt Risiken. Er bietet 

fundierte Informationen und praxisnahe Impulse – für eine starke, 

wettbewerbsfähige und zukunftsfähige Hotellerie in Deutschland.  

Wir danken allen Partnerinnen und Partnern, die durch ihre Daten, 

Expertise und Perspektiven zum Entstehen dieses Reports beigetragen 

haben. Ein besonderer Dank geht an unsere Preferred Partner Christie 

& Co., die progros GmbH, die MKG-Group ebenso wie an die HOTOUR 

Hotel Consulting, die Hotel Affairs Consulting GmbH, Apartment-

service, SELECT Hotel Advisory Services, die TREUGAST Solutions 

Group, den Informationsdienstleister TOPHOTELPROJECTS sowie an 

Michael Altewischer, Wilfried Dreckmann und Prof. Dr. Dr. Jörg Soller.  

Der Branchenreport „Hotelmarkt Deutschland 2026“ des Hotel -

verbandes Deutschland (IHA) wurde Anfang April 2026 inhaltlich 

abgeschlossen und erscheint in bereits fünfundzwanzigster Auflage.  

 

Berlin, im April 2026 

 

 

Otto Lindner 

Vorsitzender Hotelverband Deutschland (IHA)
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